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Niederschrift

Gremium: Finanzausschuss 
Sitzungsnummer: FA 13/77 Sitzungsdatum: 05.12.2013

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 20:00 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

 Anwesende Mitglieder

 Sitzungsleitung
Herr Joachim Reetz - CDU Tornesch Ausschussvorsitzender

 Gremienmitglieder
Herr Klaus Früchtenicht - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Manfred Fäcke - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Manfred Mörker - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Reinhard Nürnberg - CDU Tornesch Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Christopher Radon - CDU Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 

Frau Plambeck, 
Heide-Marie

Herr Artur Rieck - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Peter Schley - SPD Tornesch Ausschussmitglied
Herr Gunnar Werner - FDP Tornesch Ausschussmitglied Vertretung für: 

Herrn 
Schöndienst, 
Frank

 Verwaltung
Herr Roland Krügel - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Marion Grün - Verwaltung Tornesch Amtsleiterin
Herr Torsten Kopper - Verwaltung Tornesch Amtsleiter
Frau Inga Ries - Verwaltung Tornesch Büroleiterin
Herr Jörg-Andreas Rechter - Verwaltung 

Tornesch
Protokollführer

 Entschuldigte Mitglieder

 Gremienmitglieder
Frau Heide-Marie Plambeck - CDU Tornesch Ausschussmitglied entschuldigt
Herr Frank Schöndienst - FDP Tornesch Ausschussmitglied (bgl.) entschuldigt
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage
Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

4 Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer 
Hebesatzsatzung für das Jahr 2014 und Folgejahre 

VO/13/710

5 Beratung des doppischen Haushaltsplans der Stadt Tornesch für 
das Haushaltsjahr 2014 (Ergebnisplan + Finanzplan) 

VO/13/733

Öffentlicher Teil

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende, RH Joachim Reetz, eröffnet die Sitzung und stellt neben der 
Beschlussfähigkeit das rechtzeitige Zugehen der Einladung fest (verkürzte Ladungsfrist).
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird um den TOP 3 „Genehmigung der Niederschrift vom 
27.11.2013“ gekürzt und sodann geändert beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Fragen von Einwohnerinnen oder Einwohnern werden nicht vorgetragen.

TOP 3 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Anfragen von Ausschussmitgliedern liegen nicht vor.

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Hebesatzsatzung 
für das Jahr 2014 und Folgejahre

Zu E: Beschlussempfehlung 

Die Ratsversammlung beschließt, auf Empfehlung des Finanzausschusses, die Hebesätze 
der Grundsteuern A und B von 290% v.H. auf 350 % v.H. zum 01.01.2014 anzuheben und die 
als Anlage vorgelegte Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern 
(Hebesatzsatzung) in der Stadt Tornesch mit Wirkung zum 01.01.2014 zu erlassen. 

Abstimmungsergebnis:
5 Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Bgm. Krügel unterstreicht auch hinsichtlich des Umstiegs auf die Doppik zum 1.1.2014 
nochmals die finanzielle Notwendigkeit einer Hebesatzanhebung bei der Grundsteuer A + B 
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auf die von der Verwaltung vorgeschlagene Höhe von 350 %. Mehrbelastungen durch die 
Schuldendiensthilfe des Schulzweckverbandes, die Einrichtung des WABE-Kindergartens, die 
höheren Schulkostenbeiträge und die gestiegene Kreisumlage machen diese Hebesatz-
Erhöhung zudem unumgänglich.

RH Radon kann seitens der CDU-Fraktion keiner Anhebung der Realsteuerhebesätze auf 
350 % zustimmen, da er den Zeitpunkt der Erhöhung für verfrüht hält. Es sollten zunächst 
Einsparungen vorgenommen und die Erstellung der Eröffnungsbilanz abgewartet werden, mit 
der die tatsächliche Höhe der notwendigen Abschreibungen und Rückstellungen ermittelt 
wird.

RH Rieck weist darauf hin, dass trotz der im Haushalt 2014 eingearbeiteten höheren 
Steuersätze keine große Überdeckung im Ergebnisplan vorhanden ist. Die hohen Kosten für 
Unterhaltungsmaßnahmen in den Schulen, für Straßensanierungen und dergl. ließen einen 
höheren Überschuss zurzeit nicht zu. Er ist jedoch davon überzeugt, dass die derzeit 
geplanten Neubaugebiete die Bevölkerungszahlen positiv beeinflussen werden, was 
wiederum Auswirkungen auf zu erwartenden Steuereinnahmen der kommenden Jahre haben 
wird. Zudem halten  sich die Belastungen der Grundsteuerpflichtigen mit 2,50 € bis 6,00 € pro 
Monat in einem erträglichen Rahmen.

Auf die in der Vergangenheit vernachlässigten Folgekosten bei Investitionsmaßnahmen 
hinweisend, mahnt RH Fäcke den von der CDU-Fraktion angestrebten späteren Zeitpunkt 
einer Grundsteuererhöhung an. Er gibt zudem zu Bedenken, dass eine rückwirkende 
Anhebung der Realsteuerhebesätze nur bis zum 30.6. des laufenden Jahres möglich ist. Da 
die Erstellung der Eröffnungsbilanz zum 31.12.2013 mit Sicherheit erst Ende 2014 vollzogen 
sein wird, würde dies ein vorsätzlicher Verzicht auf höhere Erträge aus der Grundsteuer für 
2014 bedeuten. Die Abschreibungen und Rückstellungen sind für das Jahr 2014 aber 
dennoch zu erwirtschaften, was dementsprechend einen negativen Einfluss auf die 
Ergebnisrechnung 2014 hätte.
 

TOP 5 Beratung des doppischen Haushaltsplans der Stadt Tornesch für das 
Haushaltsjahr 2014 (Ergebnisplan + Finanzplan)

Zu E: Beschlussempfehlung 

Die Ratsversammlung beschließt aufgrund der Empfehlung des Finanzausschusses den 
doppischen Haushaltsplan 2014 wie folgt:

1. Der Ergebnisplan wird mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 25.618.100 €
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 25.599.200 €
einem Jahresüberschuss von 18.900 €
einem Jahresfehlbetrag von 0 €

2. Der Finanzplan wird mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 23.354.600 €
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 23.152.200 €

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 5.026.400 €
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 5.228.800 €

festgesetzt.

Weiterhin werden festgesetzt:
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1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
    auf

2.048.000 €

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 350.000 €

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 16.000.000 €

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf  104,93 Stellen

Abstimmungsergebnis:
5 Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf: 

Auf Vorschlag der Verwaltung und aus den Reihen der Ausschussmitglieder werden die Mittel 
für das Dorfgemeinschaftshaus in Ahrenlohe (150.000 €) sowie für den Lärmschutzwall in der 
Pommernstraße (295.000 €) mit einem Sperrvermerk (Freigabe durch den Fachausschuss) 
versehen.

Eingangs der Beratung dieses TOP gibt RH Radon bekannt, dass er im Namen der CDU- 
Fraktion, aufgrund der vorangegangen Beschlussfassung zur Anhebung der Grundsteuer-
Hebesätze, dem Haushalt 2014 nicht zustimmen kann.

Dies nimmt RH Werner im Namen der FDP-Fraktion zum Anlass, sich auch gegen eine 
Zustimmung zum Haushalt 2014, bei gleicher Begründung, zu entscheiden. 

Tornesch, den 19.02.2014

Joachim Reetz
Vorsitzende(r)

Jörg-Andreas Rechter
Protokollführer(in)
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